
 

Sperrung der Bundesstraße 471 

- Pressemitteilung -  

 

Grafrath, 30.07.2026 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

die vom Staatlichen Bauamt Freising angekündigten Maßnahmen zur Sperrung der 

Bundesstraße 471 haben in den vergangenen Tagen hohe Wellen geschlagen. Wir freuen 

uns, dass wir uns am Mittwochnachmittag mit dem Bauamt soweit verständigen konnten, 

dass die Baustellenabwicklung sich wie folgt darstellt:  

 

◼ Die Bundesstraße B471 ist vom 3. August bis 4. September 2026 in Richtung 

Fürstenfeldbruck bis zur Anschlussstelle Fürstenfeldbruck, Schöngeisinger Straße, 

vollständig gesperrt. Grund hierfür sind im Wesentlichen Arbeiten zur Erneuerung der 

Fahrbahndecke. 

 

◼ Erste Bauphase vom 3. August – 12. August 2026 

Der Kreisverkehr Grafrath bleibt für den Verkehr geöffnet. Der nördliche Ast der B 471 wird 

gesperrt. Der südliche Ast der B 471, der Ast der FFB 5 und die Hauptstraße bleiben für den 

Verkehr freigegeben. Von der A 96 kommend bleibt die B 471 bis zum Kreisverkehr Grafrath 

befahrbar (Beschilderung „B 471 bis Kreisverkehr Grafrath frei“). Die großräumige Umleitung 

des überörtlichen Bundesstraßenverkehrs über die A 96 AS Greifenberg, Türkenfeld, 

Moorenweis und Jesenwang bleibt unverändert bestehen. 

 

◼ Zweite Bauphase: 13. August – 4. September 2026  

Der Kreisverkehr Grafrath wird für den Verkehr voll gesperrt. Von der A 96 kommend bleibt 

die B 471 bis zur Kirche St. Rasso befahrbar (Beschilderung „B 471 bis Kirche St. Rasso 

frei“). Die großräumige Umleitung des überörtlichen Bundesstraßenverkehrs über die A 96 

AS Greifenberg, Türkenfeld, Moorenweis und Jesenwang bleibt unverändert bestehen. 

 



Die Gemeinde Grafrath bedankt sich ausdrücklich beim Staatlichen Bauamt Freising für das 

Erzielen einer pragmatischen Lösung; der Kreisverkehr in Grafrath bleibt bis zum 

12. August 2026 damit sowohl in südlicher, ebenso in östlicher und westlicher Richtung, frei.  

Auch während der der zweiten Bauphase ist die B 471 ab dem Kloster in südlicher Richtung 

nutzbar.   

 

Wir sind uns natürlich bewusst, dass es sich – bei allem Bemühen – seitens der beteiligten 

Stellen nach wie vor um erhebliche Umleitungsmaßnahmen handelt – gleichzeitig hoffen wir, 

dass die Bauarbeiten zügig und zeitgenau abgeschlossen werden können.  

 

Mit besten Grüßen 

Ihr 

 

Markus Kennerknecht 

Erster Bürgermeister 


